
SOA Assessment  
für den Insurance Sector 

Handlungsbedarf.

Versicherungen gehören zu einem 

Markt, der einerseits einem hohen 

Kostendruck unterliegt, andererseits 

aber in immer kürzeren Zyklen flexible 

Produkte und marktgerechte Dienst-

leistungen erbringen soll.

Die komplexen IT-Strukturen von Ver-

sicherungen sind durch unterschied

liche Generationen von Technologien 

und Architekturen geprägt wie z.B., 

Cobol- Anwendungen auf dem Main-

frame, Java -Anwendungen auf der 

Middle-Tier sowie ERP- oder CRM-

Anwendungen. Um Investitionen in 

diese Systeme zu sichern und gleich-

zeitig neue Anforderungen effizient 

umsetzen zu können, muss man neue 

Lösungen aus bestehenden Funktio-

nalitäten aufbauen. Es müssen 

Dienste entstehen, die in alten und 

neuen Anwendungsfällen flexibel und 

effizient genutzt werden können.

Dabei sind Integrationstechnologien 

notwendig, die der heterogenen Sys-

	 Service-orientierte Architek-

turen (SOA) können die Flexi

bilität und Effizienz der Anwen

dungsentwicklung signifikant 

verbessern

	 Nur bei einer ganzheitlichen 

Betrachtung lässt sich das volle 

Nutzenpotential von Service-

Orientierung erschließen

	 Das SOA Assessment unter-

sucht die Bereiche Service- 

Architektur, Prozesse, Infra

struktur und Anwendungen

	 Der Ist-Zustand wird detailliert 

analysiert und Verbesserungs-

potential aufgezeigt

Highlights

temlandschaft gerecht werden. Von 

den vielen gängigen Integrationstech-

nologien hat  vor allem Web Services 

in den letzten Jahren großes Interesse 

gefunden. Doch der bloße Einsatz 

einer neuen Technologie schafft nicht 

automatisch den gewünschten Mehr-

wert. Alte Abhängigkeiten und 

Unzulänglichkeiten wurden häufig mit 

neuer Technologie zementiert. 

Nach der ersten Ernüchterung wurde 

das Thema differenzierter betrachtet. 

Benötigt werden Muster und ‘Best 

Practices’ will man unternehmens-

weite, lose gekoppelte Dienste reali-

sieren und betreiben. Service-orien-

tierte Architekturen (SOA) bezeichnen 

den Architekturstil, der eine Plattform 

für diese Dienste schafft. Es handelt 

sich um eine Weiterentwicklung der 

objekt- und komponentenorientierten 

Entwicklung, kombiniert mit Enter-

prise Application Integration (EAI) 

Technologien. Dabei ist Web Services 

nur eine von vielen möglichen Techno

logien, die bei SOA zum Tragen kom-

men. Der Fokus verschiebt sich weg 

von der Technik, hin zu einem Service, 

der dem Unternehmen einen geschäft

lichen Mehrwert bietet.

Zahlreiche Software- und Beratungs-

häuser haben sich des Themas ange-

nommen und in Unternehmen wurden 

erste Projekte umgesetzt. Unterneh-

men stehen vor der Frage, wie sie eine 

solche Architektur umsetzen und wie 

weit sie mit den bisherigen Anstren-

gungen gekommen sind.
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Lösungskonzept.

Das SOA Assessment untersucht 

ganzheitlich Service-Architektur, Pro-

zesse, Infrastruktur und Anwendun-

gen Ihres Unternehmens. Gemäß 

dem Service Integration Maturity 

Model (SIMM) wird gemeinsam mit 

Ihren Architekten und Experten festge-

legt, welche Aspekte für die Untersu-

chung relevant sind und welchen  

Status diese im Unternehmen haben. 

Dabei kommen Fragelisten zum Ein-

satz, die sich in der Praxis bewährt 

haben. So prüfen wir z.B. bei der 

Untersuchung der Service- Architektur  

detailliert das Dienste-Portfolio, die 

Komponentenstruktur und deren Posi-

tionierung sowie die IT-Standards.

Die Einbeziehung aller relevanten 

Speichen des SOA Wheel (s. Abb.) 

und die standardisierten Fragelisten 

erlauben eine effiziente und umfas-

sende Bewertung. Abschließend wird 

ein SOA Assessment Report erstellt, 

der positive Bereiche aufzeigt, kriti-

sche Entwicklungen identifiziert und 

konkrete Verbesserungsvorschläge 

für Ihr Unternehmen macht. Zusätz-

lich vergleichen wir dessen Ist- und 

den Soll-Zustand mit den Werten 

anderer Unternehmen desselben 

Sektors. Eine erste Abschätzung der 

Aufwände, die für die Erreichung des 

Zielzustands notwendig sind, wird 

abgegeben. Dabei werden die Ser-

vices priorisiert, die den höchsten 

Mehrwert bringen oder sich mit wenig 

Aufwand schnell umsetzen lassen.

Nutzenpotential.

Service-orientierte Architekturen kön-

nen die Flexibilität und die Effizienz 

der Anwendungsentwicklung signifi-

kant verbessern. Das SOA Assess-

ment ist ein wichtiger Schritt, um die 

optimale Ausschöpfung des Nutzen-

potentials zu gewährleisten. Damit 

werden Fehlentwicklungen früh 

erkannt und können  Folgemaßnah-

men zeitnah eingeleitet werden. Dies 

ist besonders wichtig, wenn man SOA 

nicht als zentrales Architekturprojekt 

aufsetzt, sondern in einem schrittwei-

sen Vorgehen Einzelmaßnahmen 

durchführt.

IBM SOA/SOMA Beratung und 

Lösungen.

Das SOA Assessment ist ein Baustein 

eines umfangreichen Beratungs-Port-

folios zum Thema Service-orientierte 

Architekturen. Bei Bedarf können dar-

auf aufbauend weitere Beratungsbau-

steine genutzt werden.

Beratungsbausteine zu SOA:

•	 SOA Readiness Workshop

•	 SOA Strategy and Planning

•	 Service-oriented Modelling 	
& Architecture

•	 WS/SOA Konzeption, 	
Entwicklung, Leitung

•	 Beratung zu ‘Component 	
Business Modelling’ (CBM)

IBM Kompetenz.

Als eines der führenden IT- und IT-

Beratungsunternehmen bietet IBM 

seinen Kunden die komplette Wert-

schöpfungskette von Lösungen im 

Bereich Banking, Financial Markets 

und Insurance. IBM begleitet die 

Unternehmen in allen Projektphasen: 

von den Business Consulting Ser-

vices über Software, Hardware, Sys-

temanalyse und Design bis hin zu 

Implementierung und Betrieb der 

Lösung und zum Projektmanagement.

Unsere ‘Global Services Method’ ver-

bindet bewährte, weltweit einheitliche 

Projektmanagement-Methoden mit 

dem fachlichen Know-how der ver-

schiedenen Fachgebiete. So sind wir 

in der Lage, auf unsere Kunden zuge-

schnittene Lösungen zu konzipieren 

und zu implementieren.

Um ihr Dienstleistungsangebot abzu-

runden, bietet IBM mit IBM Global 

Finance auch noch einen kompeten-

ten Partner für die Finanzierung von 

IT-Projekten an.
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